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Antrag zur Einrichtung einer öffentlichen Toilette nahe dem 
Kongresszentrum in der Mußstraße 
Ihr Schreiben vom 10. Februar 2023 

Sehr geehrter Herr Dr. Brünker, 

vielen Dank für Ihren Antrag vom 10. Februar 2023 mit welchem Sie die Einrichtung einer 
öffentlichen Toilette nahe dem Kongresszentrum in der Mußstraße beantragt haben. 

Die Errichtung einer Toilettenanlage in der Nähe des Kongresszentrnms war bereits in der 
Vergangenheit Gegenstand der Diskussion sowie der Beschlussfassung im Stadtrat der 
Stadt Bamberg. Ich möchte Sie insbesondere auf die Vorlagen für die Sitzungen des Bau 
und Werksenates vom 13.06.2018 (VO/2017/1404-61) sowie vom 12.02.2020 
(VO/2019/2988-6]) hinweisen. 

Aus diesen Vorlagen ist ersichtlich, dass in der Vergangenheit bereits mehrere Standorte 
diskutiert wurden. Beschlossen wurde letztlich ein Standort im Bereich der Weide, dort 
konkret am südwestlichen Teil des Spielplatzes situiert. Mit Blick auflhr Antragschreiben 
vom 1 O. Februar 2023 darf daher richtiggestellt werden, dass die Problematik sowohl in der 
Verwaltung als auch im Stadtrat diskutiert und bearbeitet worden ist. 
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Wie Sie den genannten Sitzungsunterlagen entnehmen können, wurde im Ergebnis ein 
konkreter Standort an der Weide, auf dem südwestlichen Teil des dortigen Spielplatzes 
definiert. Aufgnmd der Lage in der Sichtachse Markusplatz in Richtung Michelsberg 
ergeben sich doit für ein neues Bauwerk besondere gestalterische Qualitätsanfordenmgen. 
Der vorgesehene Standort wurde daher unter anderem auch mit der Denkmalpflege und der 
Bauordnung abgestimmt. Die Erschließungssituation in Form von Frischwasser, Abwasser, 
Strom und Gas wurde ebenfalls geprüft. Die Verwaltung hat den Bedarf anhand der 
Touristenzahlen, in Abstimmung mit dem städtischen TKS, ermittelt und auf dieser Basis 
ein Raumprogramm erstellt sowie erste Gestaltungspläne entworfen. 

Für die weiteren Schritte, in Gestalt der Erarbeitung entsprechender 
Ausführungsplanungen, wären nun externe Planungsleistungen erforderlich. Im Rahmen 
eines Vergabeverfahrens wäre ein- entsprechendes Planungsbüro zu suchen und mit den 
weiteren Ausführungsplanungen zu beauftragen. Die Planungen wären dabei im weiteren 
Fortgang auch eng mit dem Stadtgestaltungsbeirat der Stadt Bamberg abzustimmen. 

Im aktuellen Haushalt, wie auch in den Haushalten der letzten Jahre, waren keine 
entsprechenden Mittel für die Sanierung öffentlicher Toiletten eingestellt. Soweit der 
Wunsch besteht, die Planungen für den konkreten Standort im Bereich der Weide zu 
vertiefen, wären zunächst entsprechende Haushaltsmittel für die Vergabe eines 
Planungsauftrages in den kommenden Haushalt einzustellen. Vor diesem Hintergrund wird 
um Mitteilung gebeten, ob Ihr Antrag insoweit als Antrag für die Haushaltsberatungen 2024 
verstanden werden soll. Soweit dies der Fall wäre, würde die Verwaltung Ihren Antrag 
entsprechend in die Haushaltsberatungen einbringen. 

Die Fraktionen, Wählergruppierungen sowie Ausschussgemeinschaften erhalten eme 
Kopie dieses Schreibens zur Kenntnis. 

Mit freundlichen Grüßen 

Oberbürgermei ter 


